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MAKKAYA fördert den Zwischen-
menschlichen Kontakt.»

Was war deine Motivation, MAKKAYA zu gründen?
 
Ich mochte Schmuck bereits als Kind, weil er auf mich eine grosse Faszination aus-
übte. Oft suchte ich vergeblich nach dem passenden Schmuck. Deshalb habe ich mich 
entschieden, Schmuck nach Mass anzubieten und MAKKAYA ins Leben gerufen.
 
Weshalb trägst du Schmuck?

Schmuck stelle ich einer Uhr gleich. Zum Beispiel verlasse ich morgens nie das Haus 
ohne den passenden Schmuck. Für mich ist es ein essenzielles Accessoire. Schmuck 
verrät viel über eine Person und Schmuck fördert den zwischenmenschlichen Kon-
takt. Oft werde ich auf der Strasse, im Flugzeug oder an der Kasse beim Shoppen auf 
meinen Schmuck angesprochen – dabei entstehen ganz interessante Begegnungen.
 
Wer trägt deinen Schmuck?

Unser Angebot an Schmuck ist breitgefächert und es hat für jeden Geschmack ein oder 
mehrere passende Teile in unserer Kollektion. Ob Mann oder Frau, jung oder alt, bei 
uns können sich alle ihren individuellen Schmuck zusammenstellen. Manche unserer 
Kundinnen und Kunden bestellen nicht nur nach ästhetischen Bedürfnissen, sondern 
auch aufgrund der jeweiligen Wirkung der Steine. Der Buddha und der Totenkopf sind 
ebenfalls sehr beliebt, weil sie eine spirituelle Bedeutung haben.
 
Ausser im MAKKAYA-Showroom ist MAKKAYA hauptsächlich ein Online-
Produkt. Wird dies auch in Zukunft so bleiben – wo geht die Reise hin?
 
Wir haben einige Shop-in-Shop Angebote, die wir gerade prüfen. Ich kann mir schon 
gut vorstellen, dass wir an drei bis vier attraktiven Standorten – vorerst einmal in der 
Schweiz – Präsenz markieren. Aber das ist noch ein langer Weg. In der Zwischenzeit 
freuen wir uns über die zahlreichen Online-Bestellungen aus der ganzen Welt sowie 
über das Leuchten in den Augen unserer Kundinnen und Kunden, die ihre Bestellun-
gen persönlich bei uns im Showroom abholen.

Felician Marolda, Gründer von MAKKAYA



MAKKAYA ist ein hochwertiges 
Schweizer Qualitätsprodukt mit 
sorgfältiger und herausragender 
Verarbeitung»

Du arbeitest seit 2 Jahren in Dubai. 
Weshalb hast du dich gerade für diese 
Stadt entschieden?

Dubai ist eine Weltstadt und doch kann 
man hier noch sehr viel bewegen. Nach 
meinem Master-Studium an der Hochs-
chule St. Gallen (HSG) wollte ich mich 
neu orientieren. Als ich das Angebot als 
Mode- und Beauty-Redakteurin für eine 
Modezeitschrift erhielt, war für mich 

klar, dass mich in Dubai noch vieles an-
deres erwarten wird. 

Du produzierst und moderierst deine 
eigene Show. Erzähle uns etwas 
darüber.

Ich wollte neben meinem Master-Studi-
um an der HSG praktische Erfahrungen 
sammeln. Vor der Kamera habe ich mich 
immer sehr wohl gefühlt und ich durfte 

Gabriela Miloda, Filmproduzentin und Moderatorin



für das Kulturfernsehen Art-tv Persönli-
chkeiten aus Film, Kunst und Musik in-
terviewen.

Verdankst du deinen Erfolg deinem 
Aussehen oder ist deine Ausbildung an 
der HSG ebenso wichtig?

Niemand kann dir eine gute Ausbildung 
wegnehmen. Das Aussehen hingegen ist 
vergänglich. Viel wichtiger sind Aus-
strahlung und Charme und Kompe-
tenz – ein authentisches Interesse muss 
vorhanden sein, damit sich die Interview-
Partner wohl fühlen.

Dubai ist das Mekka für luxuriösen 
Lifestyle. Wie gehst du damit um?

Dubai ist bekannt für Luxus und Glanz, 
hat aber auch eine andere Seite. Man 
kann hier sehr viel im Freien unterneh-
men wie tauchen, wakeboarden oder am 
Strand joggen. Das Schöne an Dubai ist, 
dass man sein Leben so gestalten kann, 
wie man es gerne möchte, ob luxuriös 
oder einfach.

Wir haben den Artikel über dich 
«Harper’s Bazaar Best Dressed 2013» 
gelesen. Bist du eine Fashionista?

Es macht mir Freude, mich über Mode 
zu informieren und die neusten Designer-
Kollektionen zu verfolgen. Andererseits 
mache ich nicht jeden Trend mit. Aber ich 
habe meinen eigenen Stil und kombiniere 
diesen mit einzelnen trendigen Stücken. 
Ich muss jedoch zugeben, dass ich eine 
Schwäche für Taschen und Schuhe habe.

Welchen Bezug hast du zu Schmuck?

Schmuck vervollständigt ein Outfit. Je 
nach Halskette, Armband oder Ring kann 

man die Richtung eines Looks komplett 
steuern. An gewissen Tagen, wenn ich 
mich eher „edgy“ anziehe, staple ich viele 
Armbänder übereinander oder trage eine 
aussagekräftige und grosse Halskette. In 
Dubai ist man nie wirklich overdressed, 
es ist der perfekte Ort, wenn man opu-
lentes Styling liebt.

Ich trage Schmuck, weil…

...jedes Schmuckstück für mich eine 
persönliche Bedeutung hat. Ich weiss 
ganz genau, wo ich es gekauft habe oder 
wer es mir geschenkt hat. Ich möchte, 
dass diese Erinnerungen mich durch den 
Tag begleiten. Ausserdem bin ich vom 
Material – etwa dem glänzenden Metall 
oder den Farben der Edelsteine – faszini-
ert. Ich besitze wunderschöne Stücke, die 
von hoher Qualität sind und an denen ich 
noch lange Freude haben werde aber auch 
Modeschmuck, der ruhig ein wenig aus-
geflippter und trendiger sein darf.

MAKKAYA ist…

...ein hochwertiges Schweizer Qualität-
sprodukt mit sorgfältiger und herausra-
gender Verarbeitung. Die Armbänder und 
Ketten sind nicht nur modisch, sondern 
symbolisieren Tradition und Natur. Mit 
jedem Schmuckstück kann man seine 
ganz eigene Individualität hervorheben.

Wann sehen wir dich wieder in der 
Schweiz?

Ich bin dieses Jahr zum 5. Mal für das 
Zurich Film Festival im Einsatz, an dem 
ich wieder Interviews mit prominenten 
Persönlichkeiten aus der Filmbranche 
führen und Gala-Premieren moderieren 
darf. Natürlich nie ohne meinen MAK-
KAYA-Schmuck...







MAKKAYA ist für 
mich eine Aufwertung 
in der Schmuckwelt! »

Welchen Bezug hast du zu Schmuck?
 
Schmuck gibt mir in vielen Situationen ein gutes Gefühl und 
ich verbinde ihn mit mir nahestehenden Menschen oder mit 
schönen Erinnerungen. Wichtig ist mir jedoch auch, dass der 
Schmuck, den ich trage, von hoher Qualität ist, denn das macht 
ihn erst recht speziell.
 
Weshalb trägst du Schmuck?
 
Weil Schmuck meine Persönlichkeit unterstreicht und ich 
damit mein individuelles Erscheinungsbild auf attraktive Art 
und Weise betonen kann.
 
Und weshalb trägst du MAKKAYA Schmuck?
 
MAKKAYA ist für mich eine Aufwertung in der Schmuckwelt! 
Ich bin glücklich, dass ich MAKKAYA im Internet entdeckt 
habe – bei der ersten Bestellung habe ich mir gleich eine Kette 
und zwei Armbänder gekauft. Ich kann den Schmuck sehr gut 
in unterschiedlichen Variationen kombinieren und wenn ich 
MAKKAYA trage, erhalte ich immer wieder Komplimente 
– nicht nur von Frauen. Die Schmuckstücke, die ich derzeit 
trage, habe ich alle online bestellt, und der nächste Schritt wird 
sein, dass ich mir etwas Persönliches zusammenstellen werde.
 
Welches ist dein MAKKAYA-Lieblingsschmuckstück?
 
Die goldene Halskette mit den «Green Jade»-Steinen.

 Esther Fischer, Schauspielerin und Model







Swiss made bedeutet
hohe Qualität”
Wir sind stolz, Ihnen MAKKAYA, den in der Schweiz 
handgemachten Schmuck vorstellen zu dürfen. Die Marke ist 
stilvoll, modern und verfügt über grosse Ausstrahlung sowie 
Symbolkraft. Wir definieren MAKKAYA als Schmuck der 
neuen Generation, welcher reffiniert Tradition, Spiritualität 
und einen Hauch von Luxus verbindet. Die MAKKAYA Phi-
losophie steht für Liebe, Freiheit und den Glauben an eine 
bessere Welt.



Schmuck widerspiegelt 
meine Persönlichkeit.»

Welchen Bezug hast du zu Schmuck?

Schmuck ist ein wichtiger Bestandteil eines Outfits, so wie eine Uhr. 
Ich bin ein Uhrenfanatiker und habe mir im Laufe der Zeit eine ei-
gene kleine Uhrensammlung aufgebaut. Sehr wichtig ist mir dabei 
die Qualität  – ich kaufe nicht nur nach optischen Kriterien ein – nein! 
– die Verarbeitung ist für mich ebenso essenziell. Ich trage Schmuck 
als Zeichen meiner modischen Stilrichtung und sicherlich wider-
spiegelt meine Schmuckwahl meine Persönlichkeit.

Warum trägst du MAKKAYA?

MAKKAYA ist ein echt schönes Lifestyle-Produkt. Als ich die Arm-
bänder und Halsketten das erste Mal sah, wusste ich sofort, dass 
ich solch ein Produkt haben muss. Es war wie Liebe auf dem ersten 
Blick! Mir gefällt die hochwertige Verarbeitung, die Philosophie – 
„stelle dir dein persönliches Einzelstück zusammen“ – und der äs-
thetische Gesamtauftritt.

Seigi Sterkoudis, Gastro-Unternehmer

















A new generation of jewelery.

www.makkaya.com


